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Wir sind für Sie erreichbar von Montag bis Freitag 08:00 - 18:00 Uhr.QR-Code scannen 
und uns direkt 
anrufen

Rufbus-Bestellung unter
(0 33 34) 5 22 22
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RUFBUS
MEHR ANGEBOT IM ODERBRUCH

AB 15.12.2014

Am 15.12.2014 startet im nördlichen Oderbruch 
ein neues Nahverkehrsangebot. 
In der Zeit zwischen 05:00 Uhr und 20:00 Uhr 
(Mo-Fr, außer feiertags) holt der Rufbus Sie an 
der nächstgelegenen Haltestelle ab und bringt 
Sie an Ihr gewünschtes Ziel oder zur nächsten 
Umstiegshaltestelle. Sie können den Rufbus 
nutzen, wenn 90 Minuten vor/nach der ge-
wünschten Fahrzeit kein Linienbus verkehrt.

Was kostet die Fahrt mit dem Rufbus?
Es gelten die Tarif- und Beförderungsbedin-
gungen des Verkehrsverbundes Berlin-Branden-
burg. Pro Person und Fahrt wird neben dem 

Fahrpreis ein Komfortzuschlag von 1 € erhoben. 

Wie bestelle ich den Rufbus?
Rufen Sie mindestens 90 Minuten, bevor Sie Ihre 
Fahrt antreten wollen, an.

Bitte nennen Sie uns:
· Name, Telefonnummer 
· Start- und Zielhaltestelle
· Datum und Zeit

Fahren Sie häufig dieselbe Strecke? 
Gern nimmt unsere Zentrale einen Dauerauftrag 
entgegen! 

Quelle: Pietruska Verlag/VBB
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RETTUNGSBUS
Der Landkreis Barnim verfügt nun 
über ein eigenes Fahrzeug zur 
Unterstützung im Katastrophenfall 

Unfallbeteiligte (Unverletzte oder 
Leichtverletzte) von der Autobahn 
retten, die Evakuierung eines Ferien-
lagers oder einer öffentlichen Ein-
richtung, die Beförderung von Ein-
satzkräften – all dies sind Aufgaben, 
die im Landkreis Barnim künftig noch 
schneller erledigt werden können. 

Grund dafür ist ein Rettungsbus, der 
offiziell auf dem Eberswalder Markt-
platz in Dienst gestellt wurde. „Das 
Fahrzeug eröffnet im Katastrophenfall 
für die Helfer vor Ort neue Möglich-
keiten. Es ist schön, dass das Thema 
im Landkreis so auf offene Ohren 
stieß und sich Unterstützer gefunden 
haben“, freut sich Barnims Landrat 
Bodo Ihrke über das Fahrzeug.

Die Idee dazu brachte Frank Wruck, 
Geschäftsführer der Barnimer Bus-
gesellschaft von einer Dienstreise 
nach Siegen mit. 
Die Kommune dort gehört zu den 
ganz wenigen in Deutschland, die 
bereits über ein solches Fahrzeug 
verfügt. „Das Thema Katastrophen-
schutz wird im Barnim sehr ernst ge-
nommen. 

Das habe ich in vielen Gesprächen 
mitbekommen“, weiß Wruck zu be-
richten. Deshalb sei er schließlich auf 
den Gedanken gekommen, ein sol-

ches Projekt auch im Barnim um-
setzen zu wollen.

Dazu wurde ein bereits vorhandener 
12 Meter langer Linienbus der BBG 
nun etwas umgebaut. Neben der 
bereits vorhandenen Klimaanlage 
und dem fest installierten Mobilfunk 
wurde nun bspw. eine Sonder- und 
Wegerechtsanlage (Blaulicht) in-
stalliert. 

Zudem wurde die sonst in weiß und 
grün gehaltene Außenhaut des 
Busses den Farben des Rettungs-
dienstes in rot und gelb angepasst. 
In riesigen Buchstaben ist darauf 
„Rettungsbus“ und „Notruf:112“ zu 
lesen.

Darüber machen die vier Institutionen 
Kreisverwaltung, BBG, Rettungs-
dienst und Sparkasse mit über-
lebensgroßen Bildern von Helfern 
unter dem Slogan „Gemeinsam für 
den Barnim“ auf das Thema Katast-
rophenschutz aufmerksam. 

„Ein solcher Bus fällt auf und bietet 
sich natürlich an, auch für ehren-
amtliche Engagement im Katastro-
phenschutz zu werben“, erklärt 
Daniel Kurth, Leiter des THW in 
Eberswalde, der das Projekt mit ko-
ordiniert hat. Er danke deshalb noch 
einmal den freiwilligen Männern und 
Frauen, die sich für die Fotos zur Ver-
fügung gestellt haben.
Text & Bild: Oliver Köhler (Landkreis Barnim) 

OFFIZIELL IN DIENST GESTELLT
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AUSBILDUNG

BBG SUCHT

NACHWUCHSKRÄFTE

Die Barnimer Busgesellschaft erbringt als ÖPNV-
Dienstleister Verkehrsleistungen im öffentlichen 
Personennahverkehr in den Landkreisen Barnim 
und Märkisch-Oderland. 

Beide Landkreise bestellen als Gesellschafter 
auch das Linienangebot von jährlich 4,2 Mil- 
lionen Fahrplankilometer für Barnim und 1,3 Mil-
lionen Fahrplankilometer für Märkisch-Oderland. 
Damit besteht für alle Fahrgäste ein breites 
Linienangebot mit insgesamt 55 Regionallinien, 
davon 5 Stadtlinien in Eberswalde, 4 Stadtlinien 
in Bernau sowie 1 Stadtlinie in Bad Freienwalde. 

Insgesamt 229 Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen 
sowie 15 Auszubildende realisieren die täglichen 
Abläufe des Verkehrsunternehmens. Damit ist 
die Barnimer Busgesellschaft einer der größten 
und attraktivsten Arbeitgeber in der Region.
 
Ihrer Verantwortung bewusst, bildet die Bar- 
nimer Busgesellschaft daher auch ihre eigenen 
Nachwuchskräfte aus und ermöglicht die Aus-
bildung zum BerufskraftfahrerIn oder zum In-
dustriekaufmann/-frau. 

Junge, motivierte Nachwuchskräfte werden auch 
für das Ausbildungsjahr 2015/16 gesucht: 

• 1 Industriekaufmann/-frau 
• 1 Kraftfahrzeugmechatroniker/-in 
• 2 Berufskraftfahrer/-innen 
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MIT ZUKUNFT
Berufskraftfahrer/
Berufskraftfahrerin

Wir suchen Auszubildende ab dem 16. 
Lebensjahr mit Interesse an kundenorien-
tierter Arbeit und technischen Vorgängen.

schulische Voraussetzungen
• Haupt- oder Realschulabschluss
• In den Fächern Mathe, Physik und Chemie 

wird die Note gut bis befriedigend 
vorausgesetzt.

persönliche Voraussetzungen
• Gesundheit zur Erlangung der 

Fahrerlaubnis D 
• Verantwortungsbewusstsein 
• Freude am Umgang mit technischem Gerät
• Flexibilität, Mobilität, Zuverlässigkeit
• gute körperliche Verfassung und gute 

Nerven 
• Erlangung der Führerscheinklasse B mit 

Begleitung ab 17 Jahre innerhalb der 
4-monatigen Probezeit

Auswahlverfahren
Wer in die engere Auswahl kommt, absolviert 
neben dem gängigen Bewerbungsgespräch 
zusätzlich einen schriftlichen und praktischen 
Eignungstest.

Dauer
Der praktische Teil der 3-jährigen Ausbildung 
findet in Eberswalde, Bernau und Bad Freien-
walde, der theoretische Teil in Form von 
Blockunterricht im Oberstufenzentrum Hen-
nigsdorf statt.

Industriekaufmann/
Industriekauffrau

Wir suchen engagierte Auszubildende mit 
großem Interesse am betriebswirtschaftlichen 
Geschehen und organisatorischem Talent.

schulische Voraussetzungen
• Fachoberschulreife (mit Berechtigung zum 

Besuch der GOst) oder Allgemeinen 
Hochschulreife

• In den Fächern Mathematik und Deutsch 
die Noten bei Zehntklässlern nicht 
schlechter als 2. Kenntnisse in den 
gängigen MS Office-Anwendungen sind 
wünschenswert.

besondere Fähigkeiten
• selbstständiges Arbeiten 
• Kontaktfreudigkeit

begünstigende Faktoren
• ein absolviertes Praktikum in dieser 

Richtung
• Führerschein der Klasse B

Auswahlverfahren
Wer in die engere Auswahl kommt, absolviert 
neben dem gängigen Bewerbungsgespräch 
zusätzlich auch einen schriftlichen Eignungs-
test.

Dauer
Der praktische Teil der 3-jährigen Ausbildung 
findet in Eberswalde, der theoretische Teil 
findet zweimal in der Woche in Bernau statt.

Schriftliche Bewerbungen bitte an: 
Barnimer Busgesellschaft - Personalabteilung - Poratzstraße 68 - 16225 Eberswalde
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FÜR SIE DA
UNTER (0 33 34) 23 50 03

Egal welches Anliegen Sie haben - in 
unserem KundenCenter im Zentrum von 
Eberswalde sind Sie immer gut aufgehoben. 
Auch telefonisch.

Sie benötigen 

• eine FAHRPLANAUSKUNFT für die 
Landkreise Barnim und Märkisch-
Oderland?

• einen FAHRPREIS und eine 
Beratung, welcher FAHRAUSWEIS 
für Ihre Bedürfnisse geeignet ist? 

• weitere Informationen zu unseren 
ABONNEMENTS?

• ein KOSTENANGEBOT, da Sie gern 
einen Bus mieten möchten?

Oder Sie möchten:

• einen RUFBUS bestellen?
• einen VERBESSERUNGS-

VORSCHLAG oder eine 
• BESCHWERDE bei uns einreichen?

Kein Problem! Unser Team im KundenCenter 
versucht stets, all Ihre Fragen zufrieden-
stellend zu beantworten. 

Wir sind für sie erreichbar 

Montag - Freitag 
08:00 - 19:00 Uhr

Samstag
09:00 - 13:00 Uhr
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TARIFANPASSUNG
ZUM 01.01.2015

Zum 01.01.2015 wird es im Ver-
kehrsverbund Berlin-Branden-
burg erstmals nach 17 Monaten 
wieder eine Tarifanpassung 
geben. Das hat der Aufsichtsrat 
des VBB beschlossen. 
Demnach werden die Fahr-
preise in Berlin und Branden-
burg um durchschnittlich 2,3 
Prozent steigen.

VBB-Geschäftsführerin Susanne 
Henckel: „Mit der jetzigen 
moderaten Tarifanpassung von 
2,3 Prozent investieren wir in die 
Zukunft eines leistungsfähigen 
und attraktiven Nahverkehrs und 
belasten die Fahrgäste nur 
mäßig. 

Das Bus- und Bahnangebot im 
VBB wird kontinuierlich ver-
bessert, es stehen Investitionen 
in Fahrzeuge und Infrastruktur 
an, gleichzeitig steigen Per-
sonal- und Energiekosten bei 
den Verkehrsunternehmen.

Neben den Mitteln der Öffent-
lichen Hand zur Finanzierung 
des Öffentlichen Nahverkehrs 
sind wir auf steigende Ein-
nahmen aus den Ticketver-
käufen angewiesen. 

Unser Fokus aber liegt darauf, 
dass die Fahrpreise nur gering 
ansteigen. Im Vergleich zu 
anderen Verkehrsverbünden in 
Deutschland ist uns das bislang 
immer gelungen.“ 

Mehr als 1,32 Milliarden Men-
schen fuhren im vergangenen 
Jahr mit den Bussen und 
Bahnen im Verkehrsverbund 
Berlin-Brandenburg. 

Täglich nutzen rund 3,6 Milli-
onen Menschen die Öffent-
lichen Verkehrsmittel im Ver-
bundgebiet. 

Text: Elke Krokowski, VBB

Die Tarif-Aushänge für 
Bad Freienwalde, Bernau, Eberswalde 
und Wriezen sind auch online erhältlich.
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FAHRPLANWECHSEL
DIE WICHTIGSTEN INFORMATIONEN ZUM

AM 14. DEZEMBER 2014
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TAKTVERKEHR 
AUF DEN LINIEN
873, 874, 886 & 887

Mit dem Betreiberwechsel der Regionalbahnlinie 
60 werden die Fahrzeiten der Buslinien im Raum 
Bad Freienwalde auf die neuen Bahnfahrzeiten 
abgestimmt. Ein neues Konzept sieht die An-
bindung zur RB60 am Bahnhof Bad Freienwalde 
vor. Die Fahrpläne wurden so gestaltet, dass es 
möglich ist, vormittags in Richtung Eberswalde 
bzw. Berlin zu reisen und im Nachmittagsbereich 
wieder zurück in die Region. 
Ab Fahrplanwechsel bestellt der Landkreis 
Märkisch-Oderland im Vergleich zum aktuellen 
Fahrplan wesentlich mehr Verkehrsleistungen. 
Diese zusätzlichen Kilometer ermöglichen die 
Umsetzung von Taktverkehren auf den Linien 
873, 874, 886 und 887. 

LINIE 865 
AUF RB24 
ABGESTIMMT 

Die Linie 865 wird auf den neuen Fahrplan der 
RB24 abgestimmt und verkehrt als Abbringer 
des RE3 und Zubringer zur RB24. 

LINIE 390, 899, 
901, 909:  
DIVERSE ÄNDERUNGEN

Diverse Änderungen werden auf den Linien 390, 
899, 901 vorgenommen. Hier gilt es mögliche 
Verspätungen abzubauen bzw. die Kapazitäts-
probleme zu lösen. Die Haltestelle Bogensee 
wird ab Dezemberfahrplanwechsel wieder durch 
Linie 909 angefahren.  

ÄNDERUNG 
RICHTUNGSVERLAUF 
LINIE 867, 869

Die Linie 867 verkehrt künftig in entgegenge-
setzter Richtung und auch der Verlauf der Linie 
869 wird im Bereich Lindow gedreht. Damit 
sollen Verspätungen durch das Einbiegen auf die 
B2 reduziert werden.

BETREIBERWECHSEL ODEG > 
NEB ZWISCHEN BERLIN UND 
FRANKFURT/ODER

Mit dem Fahrplanwechsel erfolgt ein Betreiber-
wechsel der Regionalbahnlinie 60. Wurde diese 
Linie bisher von der ODEG betrieben, verkehrt 
ab 14.12.2014 nun die Niederbarnimer Eisen-
bahn (NEB). Das bisherige Angebot bleibt zwar 
bestehen, verändert sich aber im Takt und in den 
Fahrzeiten.
Neu ist auch, dass für Reisende aus Wriezen 
oder Bad Freienwalde nun keine Direktver-
bindung mehr besteht. Die Linie endet in Ebers-
walde. Dort bestehen Anschlussmöglichkeiten 
über den RE3 nach Berlin. 
Da die Barnimer Busgesellschaft das eigene 
Fahrplanangebot auf die Bahnverbindungen in 
der Region abstimmt, werden durch die Taktver-
schiebung die Linien nun den neuen Fahrzeiten 
angepasst.

NEUES 
RUFBUS-ANGEBOT 
ODERBRUCH - NORD

Um weiterhin in schwach besiedelten Gebieten 
ein Busangebot aufrechtzuerhalten, wird mit 
Start zum 15.12.2014 ein Rufbus im nördlichen 
Oderbruch eingeführt. Wenn 90 Minuten vor und 
nach unserem Fahrplanangebot keine Fahr-
verbindung besteht, können Sie uns anrufen und 
Ihren Bus bestellen. Wir holen Sie von der 
nächstgelegenen Haltestelle ab und bringen Sie 
an Ihr Ziel in unserem Bediengebiet.
Neben dem regulären Fahrpreis wird ein Kom-
fortzuschlag von 1,00 EUR erhoben. Wenn Sie 
diesen Angebot öfter nutzen möchten, können 
Sie auch einen Dauerauftrag in unserer Zentrale 
(Tel. 03334/52222) stellen.

VERÄNDERTE 
ABFAHRTSZEITEN
LINIE 867, 868

Auf den Linien 867 und 868 werden die Ab-
fahrtszeiten auf die veränderten Fahrzeiten der 
S-Bahn angepasst.

1. 4.

5.2.

3.

6.

7.
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Für nur 49,90 € (ab 01. Januar 2015) im Monat 
kreuz und quer mit Bus und Bahn durch ganz 
Berlin und Brandenburg? 
Ein spezielles Abonnement des Verkehrs-
verbundes Berlin-Brandenburg macht dies für 
alle ab 65 Jahren möglich: Das VBB-Abo 
65plus.

Was ist das VBB-Abo 65plus?
Das VBB-Abo 65plus ist ein spezielles Tarifan-
gebot für Personen über 65 Jahren. Es ist eine 
persönliche, nicht übertragbare Zeitkarte, die nur 
im Abonnement mit monatlicher oder mit einmal 
jährlicher Abbuchung im Voraus ausgegeben 
wird.

Für welchen Gültigkeitsbereich 
wird das VBB-Abo 65plus ausgegeben?
Es wird ausschließlich für das VBB-Gesamtnetz 
(Berlin und Brandenburg) ausgegeben.

Was kostet das VBB-Abo 65plus?
Im Abonnement mit monatlicher Abbuchung 
598,80 € (49,90 € pro Monat) oder im Abonne-
ment mit jährlicher Abbuchung 581,80 €.

Wer kann das VBB-Abo 65plus erwerben?
Als Berechtigte für den Erwerb des VBB-Abo 
65plus gelten Personen, die 65 Jahre oder älter 
sind.

Woraus besteht das VBB-Abo 65plus?
Das VBB-Abo 65plus besteht aus einer VBB-

ABO 65plus
VBB-

Kundenkarte mit dazugehörigem Wertabschnitt.

Wo bekomme ich die VBB-Kundenkarte 
für das VBB-Abo 65plus?
VBB-Kundenkarten werden bei Vorlage eines 
amtlichen Personaldokuments und bei Abgabe 
eines Lichtbildes u.a. im BBG-KundenCenter un-
befristet ausgestellt.

Was muss ich zur Ausstellung einer 
VBB-Kundenkarte mitbringen?
Ein Lichtbild und ein amtliches Personal-
dokument (Personalausweis o. Ä.) zum Alters-
nachweis.

Beinhaltet das VBB-Abo 65plus Mitnahme-
regelungen?
Das VBB-Abo 65plus ist eine besonders 
günstige Zeitkarte, daher ist die unentgeltliche 
Mitnahme von Fahrrädern und Personen nicht 
gestattet. 
Das  VBB-Abo 65plus  ist  keine  persönliche 
Zeitkarte und keine VBB-Umweltkarte. Ein Hund 
darf unentgeltlich mitgenommen werden. Für die 
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FÜR NUR 49,90 €
IM MONAT

DURCH BERLIN &

BRANDENBURG

Mitnahme von Fahrrädern ist ein zusätzlicher 
Fahrausweis zu erwerben.

Kann man als Alters- oder Erwerbsunfähigs-
keitsrentner/-in das VBB-Abo 65plus auch 
kaufen, wenn man noch nicht 65 Jahre alt ist?
Das geht leider nicht. Das Angebot ist erst für 
Personen gültig, die 65 Jahre oder älter sind. Der 
Nachweis für das VBB-Abo 65plus soll so 
einfach wie möglich sein. 
Der Eintritt in den Ruhestand ist sehr flexibel, es 
gibt sehr viele Möglichkeiten. Daher hat man 
sich auf die Altersgrenze verständigt. Auch bei 
anderen Verkehrsverbünden gibt es überwie-
gend eine klare Altersgrenze für die Senioren-
tickets.

Kann ich das VBB-Abo 65plus 
während der Laufzeit kündigen?
Bei einer vorzeitigen Kündigung des VBB-Abo 
65plus wird für den Zeitraum der Inanspruch-
nahme (Anzahl der genutzten Tage) 1/365 eines 
Referenz-Jahrespreises berechnet und der Dif-
ferenzbetrag zu bereits gezahlten Beträgen ab-

gebucht (bei Abonnementkarten) bzw. ggf. der 
Restbetrag bargeldlos erstattet (bei Jahres-
karten).

Was passiert im Todesfall mit dem 
VBB-Abo 65plus?
Wie bei allen anderen Abonnements kann der 
Abo-Vertrag im Todesfall gekündigt werden – es 
gelten hier die allgemeinen tariflichen Regel-
ungen.




